
Trägerunabhängige 

Pflegeberatung 

der Stadt Rheinberg 

 

Stadt Rheinberg 
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Bozena Bomastyk 

Dienstgebäude Goldstr. 14 
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Sie erreichen mich:  

 

montags, dienstags, freitags 

8.30 – 12.00 Uhr 

sowie  

am letzten Freitag im Monat  

von 9.30 Uhr bis 11 Uhr  

im Quartiersbüro, Buchenstr. 6. 

 

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, einen persönlichen 

Termin zu vereinbaren. 

 

Die Beratung ist auch bei Ihnen zu Hause möglich.  

Ihre Ansprechpartnerin Unser Auftrag 

 

Wir  

beraten 

und 

unterstützen Sie, 

um Ihre Lebensqualität zu fördern und 
zu stabilisieren. 
 
Die  Beratung und Hilfe ist für Sie kos-
tenlos. 
 
Die Gespräche bleiben vertraulich. Nur 
mit Ihrem Einverständnis werden Infor-
mationen weitergegeben. 
 
Wir sind gerne für Sie da. 
 
Sprechen Sie auch mit Ihren Bekannten 
und Nachbarn über unser Angebot! 



Unsere Aufgaben 

Wenn Menschen durch Krankheit, einen Unfall 
oder im Alter hilfe- oder pflegebedürftig wer-
den, befinden Sie sich in einer völlig neuen Si-
tuation. 

Pflegebedürftige und deren Familien werden 
vor ganz neue Herausforderungen gestellt. Es 
ergeben sich viele Fragen: 

 Wer hilft uns jetzt? 

 Wie können wir das schaffen? 

 Wie sollen wir das finanzieren? 

Wir informieren und beraten Sie beispielsweise 
zu folgenden Themen: 

 

 Angebote zur Unterstützung bei häusli-
cher Pflege 

 individuelle Pflegeberatung 

 Organisation häuslicher Pflege 

 Pflegeantragstellung 

 Vorbereitung auf Pflegebegutachtung 

 Pflegegeld / Pflegesachleistung 

 häusliche / ambulante Pflege 

 Pflege bei Verhinderung der Pflegeperson 

 Kurzzeit- und Tagespflege 

 Leistungen zur Entlastung der Pflegeperson 

 wohnumfeldverbessernde Maßnahmen 

 Pflegehilfsmittel 

 Pflegezeit als „Job-Auszeit“  

 … und vieles mehr 

 Angebote zur Unterstützung im Alltag 

 Hilfe im Haushalt 

 Betreuungsangebote 

 Nachbarschaftshilfe 

 Hausnotruf 

 Mahlzeitendienste 

 Begleitung beim Einkaufen 
 

 Stationäre Pflege 

 Finanzierung der stationären Pflege 

 Hilfe bei der Auswahl einer Pflegeeinrich-
tung 

 

 Weitere Unterstützung bei 

 Demenz / psychischer Erkrankung 

 Schwerbehindertenangelegenheiten 

 Vorsorgevollmacht / gesetzliche Betreuung 

 Hilfe zur Pflege 

 Grundsicherung im Alter 

 Alten- und behindertengerechte Wohnung 

 Wohnberatung 

 Befreiung von Rundfunkgebühren 

 … und vieles mehr 

 

Weitere Informationen fin-
den Sie auch im Internet 

https://www.kreis-wesel.de/
de/themen/pflege/  

Ambulante und stationäre Hilfe Unser Anliegen 

Deshalb sind wir für Sie da und bieten Ihnen 
eine trägerunabhängige Beratung über die 
möglichen ambulanten, teilstationären und 
komplementären (ergänzenden) Hilfen. 

Ziel ist, für Sie die bestmögliche Lösung zu fin-
den und somit Ihre Pflege- und Versorgungssi-
tuation zu verbessern. 

https://www.kreis-wesel.de/de/themen/pflege/
https://www.kreis-wesel.de/de/themen/pflege/

